
Klimaschutz und Energiewende:
Vernunft gegen Ideologie und
Dummheit
geschrieben von Prof. Dr. Horst-joachim Lüdecke | 22. Januar 2025

Von Prof. Dr. Horst-Joachim Lüdecke

Deutschland befindet sich in schwerem Fahrwasser. Dies bestätigen die
freien Medien, und sogar die Volkserziehungs-ÖR wie ARD und ZDF können
nicht vermeiden, dass es sich herumspricht. Stellvertretende Beispiele,
was so alles schiefläuft? Hier einige: Kein Hausbesitzer oder Mieter
weiß noch genau, was in Zukunft für seine Heizung gelten darf und was
alles kostet. Wer inzwischen ungewöhnlich lange auf die Reparatur seines
älteren Autos wartet und „woran liegt es?“ nachfragt, erfährt „Zu wenig
brauchbare Auszubildende im KFZ-Handwerk – und nicht nur dort“. Die
ehemals pünktliche Deutsche Bahn gibt heute Fahrpläne heraus, die nur
Wunschvorstellungen sind. Nicht nur zunehmend der Mittelstand, sondern
auch Weltunternehmen wie die BASF verlassen Deutschland… Die Liste lässt
sich beliebig fortsetzen.

Dieses Abgleiten eines ehemals vorbildlichen Industrielandes führt uns
zu „Klimaschutz“ und „Energiewende“. Das Scheitern der Energiewende bei
weltweit höchsten Strom- und Energiepreisen und immer näherem
Vorbeischrammen an Brownout oder Blackout bei Dunkelflauten füllt
inzwischen zahlreiche Sachbücher. Die Energiewende wird mit
„Klimaschutz“ begründet, obwohl Deutschland mit grob 1,5% der weltweiten
CO2-Emissionen keinen Einfluss auf irgendein Klima in der Welt ausübt.
Dass der aktuelle Klimawandel maßgebend menschgemacht sei, gehört heute
buchstäblich zum religiösen Kanon. Ein Klimaeinfluss des Menschen und
generell aller weiteren Lebewesen ist zwar sicher (hier), aber
keineswegs dessen Stärke! Der als Wahrheitskünder geltende IPCC kann
diesen Stärkewert mit dem Fachbegriff „Klimasensitivität“ nur mit 100%
Ungenauigkeit schätzen. Auf einer solch fragwürdigen Grundlage wird
aktuell unsere industrielle Basis zerstört. Was den Bürger vorrangig
interessiert, sind aber die Kosten der Energiewende, denn technisch ist
fast alles machbar.

Zu den Kosten gibt es inzwischen verlässliche Abschätzungen mit
konkreten Zahlen. An erster Stelle ist dabei Prof. Dr. André Thess,
Energieforscher an der Universität Stuttgart, zu nennen (hier). Im WELT-
Interview vom 12.04.2024 (hier) sagte Thess „Die deutsche Vision ist
unbezahlbar“. Genauer sagt er in Blog von Tichy, dass die vollständige
Umstellung der deutschen Energieversorgung auf Wind und Sonne zehn
Billionen Euro, also etwa 100.000 Euro pro Kopf in Deutschland kosten
würde (als Podcast hier). Gestreckt auf 20 Jahre müsste gemäß Thess
Deutschland jährlich 10% seiner Wirtschaftsleistung für Klimaneutralität
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ausgeben. Ähnliches berichteten auch der FOCUS Online am 30.04.2024
(hier) und die FAZ vom 1.05.2024 (hier). Detaillierte Berechnungen für
nähere Information liefert Dipl.-Ing Klaus Maier hier und hier.

„Weiter-so“ mit der Energiewende wäre fatal und keine Lösung. Die
folgende Agenda ist aber eine, der neue US-Präsident führt uns gerade
die entsprechende Agenda für sein Land vor:

Austritt aus dem Pariser Klimaabkommen. Beendigung der aktuellen
Planwirtschaft zur Nutzung von Wind, Sonne und Energiemais. Die CO2-
Bepreisung ist sofort abzuschaffen. Freier Markt für jede Methode
der Energiegewinnung, unabdingbar nur Umweltverträglichkeit und
Wetterunabhängigkeit. Insbesondere sind auch zukünftig wieder
Kernkraftwerke zu bauen.
Beseitigung von 80% aller bürokratischen Behinderungen von Industrie
und Bauwirtschaft.
Konsequentes Subsidaritätsprinzip an Stelle der Befolgung von
diktatorischen und oft willkürlichen EU-Bestimmungen. Deutschland
kann für eine entsprechende Reform sorgen, so dass aus der EU eine
uneingeschränkt-demokratische Institution ohne fragwürdiges
Kommissarsystem wird.

Es ist unwahrscheinlich, dass sich eine deutsche Regierung, welcher
Couleur auch immer, einer erfolgreichen neuen Politik der USA entziehen
kann. Also – hoffen wir mal!
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